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Beantwortung der Fragen zum Produkthaushalt 2022/2023 der Stadt Linden 
 

Sehr geehrter Herr Hille, 
 
Ihre Fragen zum Produkthaushalt beantworten wir wie folgt:   
 
Zu 1.) Die Steigerung der Personalkosten entspricht bei der ausschließlichen Erhöhung der 
Grundsteuer B für das Jahr 2022 anteilig ca. + 91% (von 365 % auf 456 %) und für das Jahr 
2023 ca. + 181% (von 365 % auf 546 %).  
 
Zu 2a) Die Mandatsträger und ein geringer Teil der Leitungsebene der Verwaltung wurden 
2021 mit neuen Tablets ausgestattet. Durch die zwischenzeitliche Bildung des 
Seniorenbeirats und der perspektivischen Neuwahl eines Jugendbeirats, sollen hier 
Ergänzungsbeschaffungen für deren Vorsitzende vorgenommen werden. Zusätzlich sollen 
die übrigen Fachbereichs- und Fachdienstleitungen mit Tablets für den elektronischen 
Sitzungsdienst ausgestattet werden. 
 
Zu 2b) Der Anbau ist zur Stärkung der U3-Plätze in Großen-Linden vorgesehen. Im Haushalt 
2021 waren unter I46-047 bereits Planungskosten eingestellt. Vor der Aufnahme einer 
konkreten Planung sollte zunächst die Bedarfs- bzw. Geburtenentwicklung abgewartet 
werden. Neben dem Anbau einer Gruppe ist auch die Anordnung von zusätzlichen 
Differenzierungsräumen für die vorhandenen Gruppen vorgesehen. Diese Räume sind lt. 
den Vorgaben des Fachdienstes 53 des Landkreises für eine ordnungsgemäße Betreuung 
unabdingbar. Ein An- und Umbau der Räumlichkeiten sollte aufgrund der zur Verfügung 
stehenden Fläche kein Problem darstellen. Alternativen, z.B. ein weiterer Neubau, wurden 
bislang nicht thematisiert. U.a. mangels Alternativen bzw. zur Verfügung stehenden 
Flächen/Standorten. Eine adäquate Fläche sollte jedoch spätestens bei der nächsten 
Siedlungserweiterung berücksichtigt werden.  
Wie anlässlich der Budgetpräsentation mitgeteilt worden ist, ist in den kommenden Jahren 
mit dem verstärkten Bau von Wohnungen zu rechnen. Allein 150 Wohneinheiten wurden 
2021 genehmigt, 2022 und 2023 werden rd. 50 WE prognostiziert, 2024 mit dem Bau der 
120 Wohnungen in der Sudetenstraße aller Voraussicht nach erneut mehr als 150 WE. 
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Zu 2c) Die Ansätze beinhalten ausschließlich die Kosten für Planung und Herstellung einer 
neuen Entwässerung. Für das abfließende Schwallwasser ist der Kanal in der Frankfurter 
Straße nicht ausreichend. Dies ist für den Weiterbetrieb des Bades zwingend erforderlich. 
Darüber hinaus gehende Kosten für die Sanierung/Erneuerung der Becken, der 
Maschinentechnik, Schwallwasserbehälter, etc. sind in den Ansätzen nicht enthalten. 
 
Zu 3.) Die Honorare für das Projekt „Linden 2036“ werden im Produkt 51101- Bauleitplanung 
veranschlagt (siehe Seite 176/177). 
 
Ihre mündliche Anfrage im Rahmen der Haushaltslesung vom 18.01.2022 
 
Betreff: Jahresergebnis des Produkts 12202 Verkehrsangelegenheiten für die Haushaltsjahre 
2022 und 2023 
 
Frage: Welches Jahresergebnis weist das Produkt 12202 Verkehrsangelegenheiten für die 
Haushaltsjahre 2022 und 2023 auf, sofern zudem durch das Ordnungsamt zudem flexible 
Verkehrsmessungen mit einer eigenen Anlage durchgeführt werden? 
 
Antwort: Es ist zunächst festzuhalten, dass es derzeit nicht beabsichtigt ist, aus dem 
gemeinsamem Geschwindigkeitsmessbezirk Buseck, Fernwald und Pohlheim auszutreten.  
Daher bezieht sich die geplante Investition in Höhe von 50.000,00 Euro ausschließlich auf 
die Neuanschaffung einer Anlage zur Durchführung von Geschwindigkeitsmessungen im 
Stadtgebiet Linden. 
 
Neben der Durchführung von Geschwindigkeitsmessungen durch den gemeinsamem 
Messbezirk Buseck, Fernwald und Pohlheim, sollen durch das derzeitige Bestandspersonal 
des Ordnungsamtes zusätzlich flexible Verkehrsmessungen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit im Stadtgebiet durchgeführt werden.  
 
Die zusätzliche Durchführung von Verkehrsmessungen durch das derzeitige 
Bestandspersonal des Ordnungsamtes wurde innerhalb der Ertragsplanung im Produkt 
12202 Verkehrsangelegenheiten bereits berücksichtigt und daher die Summe der 
ordentlichen Erträge aus öffentlich-rechtlichen-Leistungsentgelten auf 100.000,00 für 2022 
und 2023 festgesetzt. Somit würden sich im Zusammenhang mit der bisherigen Ermittlung 
und Darstellung des Jahresergebnisses für das Produkt 12202 Verkehrsangelegenheiten 
keine Änderungen ergeben. Das Produkt 12202 Verkehrsangelegenheiten weist somit für 
2022 ein Jahresergebnis in Höhe von 72.900,00 Euro sowie ein Ergebnis für das Jahr 2023 
in Höhe von 78.400,00 Euro aus. 
 
Wir hoffen Ihre Fragen damit im vollen Umfang beantwortet zu haben.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
König 
Bürgermeister 


